
Anlage XII.

Haushaltsplan über die Verwaltung des Landarmcnweseus
der Rhciuprovinz.

Haushaltsplan
über die

Verwaltung des Kndarmemvesens der Nheinprovuy

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 190? bis 31. März 1908.
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Titel. Ginnahme.

>,

,,,
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l
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Einnahme aus Erstattungen von Pflege- und Prozcßkostcn
Sunnne für sich.

Zuschußaus Provinzialmitteln, und zwar:
a. aus der Dotationsrente nach dem Gesetze, betreffenddie

Ueberweisungweiterer Dotationsreuteu, vom 2. Juni
1902 zur Erleichterung eigenerAnnen»
lasten (§ 5,i) -- ........ 130500 M.

d. aus derselbenDotatiousrente nach § 1
des Reglements für die Verteilung der
gemäß § 5 Abs. 3 des Gesetzesvom
2. Juni 1902 an lcistuugsschwacheKreise
und Gemeindenzu verteilendenStaats-
renten zu Unterstützungenfür Zwecke des
Armenwcsens ......... 129 565 „

e. aus den Provinzialabgabcn .... 1 482 100 „

Summe für sich.

Nebenfondsfür IrrcnzweckczugunstenBelgischerGemeinden
des RegierungsbezirksCöln ..........

Summe für sich.

Wiederholungder Einnahme.
Einnahme aus Erstattungen ...........
Zuschußans Provinzialmitteln ..........

Nebenfonds für IrrenzweckezugunstenBergischerGemeinden
des RegierungsbezirksCöln ..........

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Mchnungs-
jähr
1807.
^ <5

68 314>25

Betrag
für dos Mithin jetzt

W
jnhl

1906. weniger
ZemerKungen.

57 879 Z

1692165

W435__

«15 78000

120,75,

68 314
1692165

1^165^

MZ

25

12075
1760 600

57 879
1578000

120

1636000,

5' 10 435
U4165!^!

Die Einnahme betrug im Rechnungsjahre 1903.......72 775,— M.
„ 1904 .......76 350,— „

,, ^ „ 1905 ....... 72 0 79.- „
zusammen 218 204,—M.

lllfo im Durchschnitt der drei letzenJahre 72 735 M. Da jedoch in den
Einnahmen der letzten drei Jahre viele außerordentlicheBeiträge enthalten waren,
mit deren Wiederholung nicht gerechnet werden kann, so empfiehlt es stch mcht,
den ganzen Betrag, sondern nur 68 314,25 M. in Einnahme vorzusehen.

Nach ß 1 des vom 46. RheinischenProuinziallandtage beschlossenen,durch Erlaß der
zuständigen Minister vom 23. April 1906 genehmigten neuen Reglements für die
Verteilung der gemäß § 5 Absatz3 des Gesetzes vom 2. Juni 1902 zu u«r<
wendenden Dotntionsrente sind von dem zur Unterstützung leistungsschwacher
Kreise und Gemeinden zur Verfügung stehendenBetrage von 431883,33 M. für
Zweckedes Armenwesens 80°/„ bestimmt.

Die Einnahme steht fest. Der Fonds ist im Jahre 181? begründet und im Jahre 1900
seitens der KöniglichenNegierung in Cöln der Verwaltung des Prouinzialuerbandes
übergebenworden. Aus den Erträgnissen werden bestimmungsgemäßan Gemeinden
des Belgischen Landes Beiträge zu den Kosten der Irrenpflege gezahlt. (Vgl.
Titel V'der Ausgabe.)
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Titel. Nr Ausgabe.

il.

Betrag
für das

Uechnmigs-
jähr
1907.

Betrag
für das Mithin jetzt

mehr

Unterstützungenan leistungsschwache Gemeinden sür Zwecke
des Armenwcsensauf Grund des neuen Dotationsgesetzes
vom 2. Juni 1902 .............

Beihilfen an unvermögende Ortsarmenvcrbändeauf Grund des
s 36 des PreußischenAusführnngsgcsetzesvom 8. März
1871 zum Reichsgesetzüber den Unterstützungswohusitz..

Summe Titel I.

Zahlungen für landarme Personen an Ortsarmeuucibändc,
Pflcgcanstaltcnusw. und zur Abrundung ......

Summe für sich.

129 565

20 000
149 565

1579 914 25

129565

1585

weniger

5 265

ßemerlmngen.

N«nl die Bemerkung zu Titel II der Einnahme. ^ ^ ^ . ^ , . - - ,
^ergt. vie ^°m ^u »^^ Verwendung kommende Betrag wrrb auf das fol¬

gende Rechnungsjahr übertragen.

Die Ausgaben bei diesem Titel haben betragen-
im Nechnnngsjahre 1903 rund . . ^02 000 M.1904 .. . . 1490 000 „

1905 . - 1510UU0 „
" Die Steigerung der Ausgaben betrug also im Rechnungsjahre 1905 gegen-

«>,«. 1904 'a 000 N In der Voraussetzung, daß die günstige nnrtschaMche
Laae a.MUt brancht mit ^iuer weiteren Steigerung der Armen osten m der offenen^age nniiali, °lui»l,l " werden- die eingetretene Steigerung »st namlrch
Armenpflege ncht gerechnetzu werden d« emg r r , zei teslraule.

i^esmlde?^ solches w Pwmnzialheil-und Pflegeanstaltenunterge-

"°^D^Stei^?3 Msgaben hierfür betrug-
im Rechnungsjahre 1904 . . «000 M.

., 1305 . . 24000 „
zusamnren 39 000 M.

oder ^rchschnMlich 20UW ^ ^ ^ ^^ ^,^ ^^ Jahre gerechnet
werde.^nmsstn Ls wurden sich demnach die Ausgaben be. d.esemTrtel für das
Jahr 190? wie folgt berechnen - ^ ^^ ^
Ausgabe für das RechnungsMhr1905........ WM0
Steigerung im Rechnungsjahr 190L.........^- ^"l"" "
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1906........- ßnm0
Steigerung im Rechnungsjahr 1907.........- i 5.3^ M
Ausgabe für das Rechnungsjahr 190?......./ ^ r K r

° Da jedoch eine Erhohnng des Pflegesatzes für d« in d°n Provmzm-H ü'
und Weaeanstalten untergebrachtenKranken von 1.35 M. auf 1.50 M. IN Äussttyt
aenomnen so st eine entsprechendeMehrausgabe hier vorzusehen Im
R ch ngsjahe 1905 betrugen die Ausgaben für Kranke in Pr°°MMl-He.l. md
We^änswltm (mit Ausnahme des Bewahrungshaufes. d» dort der Pflege atz
2t er M werden foll) 220 000 Nt. Bei einer jährlichenSteigerung der Kost
Mr d"°"i den Provinzialcheil- und Pflegeanstalten untergebrachten landarme
Personen von rund 20000 M. sind die vorzusehendenAufwendungen wie folgt zu......... ' ' «°M.
Steigerung im Rechnungsmhre 190b.......... ^"""" "
Pfleqekostenfür das Rechnungsjahr 1906 ......... 240 AU M.
Steigerung im Rechnungsjahre 1907......... ' .«""?. ^'

^Vi^kX^^^ ^us 1.50 M. 'also um^H^
sollen so werdeu die hierdurcherforderlichenMehraufwendungen 260 000 M. - 9 ^
?»»«» M oder rund 80 000 M. betragen.
^^Di^ser Betrag ist dem für das Rechnungsjahr 1907 °°r°«schl;°t°« Netrag
v°N ..................' ' ' 30000 ,.
hinzuzurechnennnt ........ ^^^^_^_^^^

oder zur Abrundung 1 579 914,25 M.
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Titel.

III.

IV.

I

II.

III.

IV.
V.

Nr. Ausgabe.

Netrag
für das

Wechnungs
j°hr

1907.

Ausgabe auf Gnmd des Gesetzes, betreffenddie Unfallfür¬
sorge für Gcfcmgcue vom 30. Iuui 1900......

Summe für sich.

Zur Verzinsungund Tilgung des dem Kuratorium der Ar-
beiterkolouie Lühlcrheimund dem RheinischenVerein für
katholischeArbeiterkolonienvon der Landesbankder Rhein-
ProvinzgewährtenDarlchns von 200 000 M .....

Zur Verzinsungund Tilgung des der evangelischenArbeiter-
kolonicLühlcrheimvon der Landcsbankder Rhciuproviuz
gewährtenweiterenDarlehns von 8000 M ......

Zuschuß an das Kuratorium für Lühlcrheim und an den
RheinischenVerein für katholischeArbciterkolonien . . .

Summe Titel IV.

Nebenfondsdes RheinischenLandarmenvcrbandesfür Irren¬
zwecke zugunstenÄcrgischcr Gemeinde» des Regierungs¬
bezirks Cöln ..............

Summe für sich

Wiederholung.

UnterstützungleistungsschwacherGemeinden zu Zweckendes
Armcnwesens.........

Zahlungen für landarme Personen .........
Ausgabe auf Grund des Gesetzes, betreffend die Unfall-

fürsorgefür Gefangene ..........
Unterstützungder Arbeiterkolonien .........
Nebenfonds ...........

600

10 000 -

400

20 000
30 400

Summe der Ausgabe

120

149 565
1579 914

600
30 400

120

7^,

Die Ginnahmebeträgt
Die Ausgabe beträgt

Abschluß.

eich. I

1760 600

^5

75

Betrag
für das

Uechnu«^
jM
1906.4

300

10 000

400

20 000
30 400!

1BZ

1760 600
1760 600

20 000,
1585176

300
30 400

120

M

1636 000

1636 000
1636000

!

Landar menwe sen.
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Mithin jetzt

Mehr

300

weniger
Bemerkungen.

Am 1. April 1905 waren bewilligt . . 110 M.
„ „ „ 1906 „ „ . . »90 „

Für die Rechnungsjahre 1906 und 1907 wird mit einer Steigerung von je
10b M,, also insgesamt mit einer Steigerung von 210 M. gerechnet; die Steige¬
rung ist verhältnismäßig gering angesetzt,weil hierl'oi berücksichtigtist, daß die
bewilligten Renten nicht regelmäßig zu zahlen sind, da die Rentenberechtigten
durch Freiheitsentziehung oder infolge von Landstreicherei den Nenteuanspruch
zeitweiseverlieren.

Laut Beschlußdes 33. RheinischenProvinziallandtages vom 17. Dezember 1888 soll
das Darlehn aus Mitteln des RheinischenLandarmenverbandes mit 4°/„ verzinst
uud mit !"/» jährlich getilgt werden.

Das Darlehn wird am 1. April 1907 144 657,54 M. betragen.

Laut Beschluß des Prouinzilllausschusses vom 3. Dezember 1901 soll das Darlehn
mit 4°/y verzinst uud mit 1°/^ jährlich getilgt werden.

Das Darlehn wird am 1. April 1907 7566,69 M. betragen.

Der Zuschuß ist vorläufig nur bis zum 31. März 1907 bewilligt.

Die Ausgabe entspricht der Einnahme bei Titel III,
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